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        Geht an: 
  

 Schiessvereine des Kantons Schwyz 
  

Feldschiessen = Gruppenwettkampf 

jeder lizenzierte SZ-Schütze bildet  
mit 2 Nichtlizenzierten eine Feldschiessen-Gruppe 

1 + 2 = Plausch 
 

 
Sehr geehrte Vereinspräsidenten 

 
Das Feldschiessen 2012 wird erstmals ohne 

Sektionsrangliste durchgeführt. So wird es noch 

wichtiger, den Gruppenwettkampf zu 
organisieren. 

 
Zu diesem Zweck werden die Feldschiessen-

Gruppen-Wettkämpfe im Kanton SZ gefördert. 
Wenn immer möglich nehmen alle lizenzierten 

Schützen an einem Gruppenwettkampf teil, also 

jeder Aktivschütze nimmt mindestens 2 weitere 
nichtlizenzierte Schützen mit! 

 
Die wichtigste Massnahme ist und bleibt der 

persönliche Kontakt mit Nichtschützen, sei es im 

erwähnten Rahmen eines Gruppenwettkampfes, 
bei einer Verlosung eines Preises etc. Das Motto 

ist auf Plausch und Gemeinschaft ausgerichtet 
sein.  

 
Nicht zu vergessen ist auch folgendes: 

Alle Aktivschützen machen doppelt mit, 

einmal mit der Pistole und einmal mit dem 
Gewehr. Wir sind Schwyzer Schützen, egal 

mit welcher Waffe und auf welche Distanz. 
 

Hängt die verschiedenen Plakate an Lokalitäten auf, wo sie auch von Nichtschützen gelesen werden! 

Dateien des offiziellen FS Plakates sind bei mir erhältlich und können auf die eigenen Bedürfnisse 
angepasst und ausgedruckt werden. 
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Die in den letzten Jahren erfolgreich umgesetzten Ideen gebe ich gerne weiter. Nehmt sie wiederum auf, 

setzt sie ein: 
 

• Die durchführenden Vereine führen am Feldschiessen einen Gruppenwettkampf mit 

Nichtaktivschützen durch. Neben 1 lizenzierten Schützen machen mindestens 2 Nichtlizenzierte mit. 
Das Resultat des Wettkampfes muss nicht im Zentrum stehen. Wichtig ist, dass möglichst viele 

Gruppen teilnehmen. 

• Schützen mobilisieren Nichtschützen: Jeder Teilnehmer am Feldschiessen nimmt einen Kollegen 

mit und betreut diesen vor Ort. Die Waffe wird den Neuen gratis zur Verfügung gestellt. Wer im Verein 
am meisten Kollegen motivieren kann, wird mit einem symbolischen Preis ausgezeichnet. 

• Die Feldschiessen-Standblätter eines Schiessplatzes werden nummeriert. Am Feldschiessensonntag 

wird eine Tombola durchgeführt. Die gezogenen Nummern erhalten die entsprechenden Preise. 
• Wenn der Schiessstand ausserhalb des Dorfes liegt, wird ein Feldschiessen-Taxi eingerichtet. Am 

entsprechenden Treffpunkt werden die Schützen abgeholt. 

• Die Schützen können an einem Feldschiessen-Lotto teilnehmen. Vor dem Schiessen wird das 

Resultat vorausgesagt. Die kleinste Differenz gewinnt. Dies ist mit oder ohne finanziellem Einsatz 
möglich. 

• Alle Obligatorisch-Schützen erhalten durch den Verein eine persönliche Einladung mit den genauen 

Schiesszeiten. Ebenso werden auch ehemalige Feldschiessen-Teilnehmer zur erneuten Teilnahme 

eingeladen. 
• Die Schiessvereine laden andere Vereine des Dorfes zu einer Mehrkampfmeisterschaft ein. Ein 

Wettkampf davon ist das Feldschiessen, ein weiterer zum Beispiel ein spezieller Turnwettkampf usw. 

• Jeder Teilnehmer am Feldschiessen erhält nach dem Wettkampf ein Gratisgetränk im Restaurant. 

Die Schützen werden sicherlich noch ein zweites Getränk konsumieren - und somit steigt der Umsatz 
im Restaurant an. 

• Jeder Gewehrschütze nimmt auch am Pistolenwettkampf und umgekehrt teil. 

• Mindestens ein Vorschiessen findet auf jedem Schiessplatz statt, falls möglich sogar zwei. 

• Die Plakate werden nicht nur im Schiessstand aufgehängt, sondern überall: im Vereinslokal, im 

Gemeindekasten, an Plakatwänden, bei Geschäften etc. 

• ALLE Jungschützen werden von Aktivschützen persönlich abgeholt, betreut und wieder nach Hause 

gebracht. 
 

Bitte denken Sie daran, dass eine Mehrbeteiligung Ihres Vereins auch in Ihrem Sinne ist: 
 

• Jeder angemeldete Gruppenwettkampf wird von der SKSG mit einem finanziellen Beitrag unterstützt. 

• Ihr Verein trägt bei, dass der Stellenwert und die Bedeutung des Feldschiessens beibehalten werden 

kann. 
• Ihr Verein trägt dazu bei, dass die Teilnehmer Gemeinschaft und Geselligkeit erleben, ganz dem Motto 

„Volksfest“ entsprechend. 

• Ihr Verein bekommt Kontakt zu möglichen neuen Mitgliedern. So können Sie dem Mitgliederschwund 

in Ihrem Verein entgegenwirken. 

• Ihr Verein erhält pro Feldschiessenteilnehmer eine Entschädigung des Bundes. 

• Falls Ihr Verein eine Schützenstube betreiben kann, steigt mit der Teilnehmerzahl auch der Umsatz an. 

 
Alle Ideen und deren Umsetzung sind willkommen. Als kantonaler Feldschiessenchef freue ich mich auf alle 

Ihre Aktivitäten zugunsten eines Anstieges der Teilnehmerzahl, bzw. des Erhalts des hohen Niveaus. Für Ihre 
Bemühungen zur Erreichung unseres gemeinsamen Zieles bedanke ich mich jetzt schon bestens. 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
Schwyzer Kantonal-Schützengesellschaft 
 
Toni Suter 


